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Agrarkulturpreise 2017 verliehen 
 
Die Industrialisierung der Agrarwirtschaft lässt die kulturellen Leistungen der bäuerlichen 
Gesellschaft immer mehr in den Hintergrund geraten. Um das Bewusstsein für ländliche 
Kultur zu fördern, Traditionen zu erhalten und Zeichen zu setzen für zukunftsweisende 
Konzepte schreibt die Bäuerliche Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall alljährlich den 
Agrarkulturpreis Hohenlohe aus.  
 
Mit dem Hauptpreis (dotiert mit 3000 Euro) ist in diesem Jahr der Bezirksimkerverein 
Schwäbisch Hall ausgezeichnet worden. Der traditionsreiche, im Jahr 1883 gegründete 
Verein hat aktuell 168 Mitglieder im Alter zwischen 16 und 90 Jahren, die 1780 
Bienenvölker betreuen. „Die Haller Imker beschäftigen sich freilich nicht nur mit sich 
selbst, sondern verstehen sich als Botschafter“, heißt es in der Begründung der Jury. In 
diesem Zusammenhang steht ein großes Projekt an: Die Bezirksimker planen einen 
Bienenlehrpfad mit zwölf Stationen. 30 000 bis 40 000 Euro sind für das Vorhaben zu 
stemmen. „Mit dem Preisgeld in Höhe von 3000 Euro wollen wir von der Bäuerlichen 
Erzeugergemeinschaft das Vorhaben unterstützen und die Arbeit der Haller Bezirksimker 
würdigen“, hieß es in der Laudatio. 
 
Die weiteren, jeweils mit 1000 Euro dotierten Preise gingen an drei Einzelpersonen. In der 
Kategorie Kultur und Soziales wurde Ursula Dollinger aus Gaugshausen ausgezeichnet. Die 
engagierte Landfrau und Gästeführerin leiste als „Botschafterin der Hohenloher Bauern 
großartige Arbeit“, so die Begründung der Jury. Den Preis in der Kategorie Biodiversität 
erhielt Landwirt Werner Leonhardt, Reichenbach/Nahe. Der engagierte Schweinezüchter 
wurde als „Pionier des Neubeginns der Schwäbisch-Hällischen Herdbuchzucht“ gewürdigt. 
Als „kritischer und kenntnisreicher Chronist des bäuerlichen Lebens in Hohenlohe“, so die 
Begründung der Jury, wurde „Holunderzauberer“ Bernulf Schlauch, Bächlingen, der 
Agrarkulturpreis in der Kategorie Ökologie überreicht.  
 
Die Verleihung der Auszeichnungen fand im Rahmen eines Gala-Abends unter dem Motto 
„Regionales Kochfestival Hohenlohe – Kulinarischer Erntedank“ in Schwäbisch Hall statt.  
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Foto 1: Hauptpreis der Agrarkulturpreise 2017 der Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft 
Schwäbisch Hall: Bezirksimkerverein Schwäbisch Hall. 
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Foto 2: Preisträgerin in der Kategorie Kultur und Soziales: Botschafterin Ursula Dollinger, 
Gaugshausen. 
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Foto 3: Preisträger in der Kategorie Biodiversität: Schweinezüchter Werner Leonhardt, 
Reichenbach/Nahe. 
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Foto 4: Preisträger in der Kategorie Ökologie: Bernulf Schlauch aus Bächlingen, 
„Holunderzauberer“ und Chronist Hohenlohes.  
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